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Fragebogen 

Im vergangenen Jahr beschloss das Schweizer Parlament, ein neues Energiegesetz einzuführen, 
das zur Energiestrategie 2050 gehört. Mit diesem Massnahmenpaket sollen erneuerbare Energie-
quellen gefördert und der Energieverbrauch gesenkt werden. Da ein Referendum darüber zustande 
gekommen ist, werden die Schweizer Bürger am 21. Mai 2017 über das neue Gesetz abstimmen. 
Das Ziel dieser Umfrage ist es, die Meinungen der Schweizer Wirtschaftswissenschaftler zur Ener-
giepolitik in der Schweiz zu verstehen, ohne dabei zu sehr auf Einzelheiten dieses Gesetzes einzu-
gehen. 

1. Inländische Energieerzeugung: Manche Leute sind der Auffassung, die Schweiz sollte ihre
Energie überwiegend im Inland produzieren. Andere wiederum sind der Meinung, es sei nicht wichtig, 
Energie hauptsächlich im Inland zu erzeugen. Wie wichtig ist es Ihrer Meinung nach aus volkswirtschaftli-
cher Sicht, Energie überwiegend im Inland zu produzieren? Für mich ist das 

- sehr wichtig 
- eher wichtig 
- weder wichtig noch unwichtig 
- eher unwichtig 
- sehr unwichtig 
- möchte ich nicht beantworten 

2.a  Senkung des Energieverbrauchs: Es wird diskutiert, ob die Regierung weitere Massnahmen (zu-
sätzlich zu den existierenden) einführen sollte, um den Energieverbrauch der Privathaushalte und Betriebe 
zu senken. Manche sind für weitere Massnahmen, andere wiederum sind der Ansicht, dass die aktuellen 
Massnahmen angemessen sind, und einige sagen, die existierenden Massnahmen sollten eingeschränkt 
werden. Was ist Ihre Meinung dazu? Die Regierung sollte  

- zusätzliche Massnahmen einführen 
- an dem Niveau der aktuellen Massnahmen festhalten 
- die existierenden Massnahmen einschränken 
- möchte ich nicht beantworten 

2.b  Falls die Regierung weitere Massnahmen zur Senkung des Energieverbrauchs einführen sollte, 
welche Instrumente sollte sie dazu vor allem einsetzen (alle zutreffenden Antworten ankreuzen): 

- Regulierung 
- Subventionen 
- Steuerliche Anreize oder Lenkungsabgaben 
- Sonstige, Kommentar nachstehend 
- Kommentarfeld 
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3.a  Förderung von erneuerbaren Energien: Es wird auch darüber diskutiert, ob die Regierung die 
Erzeugung erneuerbarer Energien durch Zuschüsse, steuerliche Anreize oder Regulierung fördern sollte. 
Sind Sie der Ansicht, die Schweizer Regierung sollte die Erzeugung erneuerbarer Energie stärker fördern 
oder nicht? Oder sollte sie die Produktion erneuerbarer Energie weniger als bisher fördern? Ich bin der 
Meinung, die Erzeugung erneuerbarer Energie sollte 

- stärker 
- unverändert 
- weniger gefördert werden 
- möchte ich nicht beantworten 

3.b  Falls die Regierung beschliessen sollte, die Produktion erneuerbarer Energie stärker zu fördern, 
welche Instrumente sollte sie dazu vor allem einsetzen (alle zutreffenden Antworten ankreuzen): 

- Regulierung 
- Subventionen 
- Steuerliche Anreize oder Lenkungsabgaben 
- Sonstige, Kommentar nachstehend 
- Kommentarfeld 

4. Wettbewerbsfähigkeit: Es wird vermutet, dass einige der Massnahmen, die auf Regierungs-
ebene im Gespräch sind, um den Energieverbrauch zu senken oder die Produktion erneuerbarer Energie 
zu fördern, Einfluss auf die internationale Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Firmen nehmen könnten. 
Was ist Ihre Ansicht dazu? Durch weitere Massnahmen wird die Wettbewerbsfähigkeit grosser Schweizer 
Unternehmen  

- stark steigen 
- leicht steigen 
- weder steigen noch sinken 
- leicht sinken 
- stark sinken 
- möchte ich nicht beantworten 

… KMU (kleiner und mittlerer Unternehmen)
- szark steigen 
- leicht steigen 
- weder steigen noch sinken 
- leicht sinken 
- stark sinken 
- möchte ich nicht beantworten 

Weitere Informationen und die Resultate der KOF Ökonomenumfrage finden Sie hier: 
https://www.kof.ethz.ch/umfragen/oekonomenumfragen/oekonomenumfragen.html  
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